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Bode dankt Fluthelfern und wirbt beim 

Minister für Nachbesserungen zur 

Hochwasserhilfe im Landkreis 

Helmstedt 

Im Umweltausschuss des Landtages schildert die Helmstedter 

Landtagsabgeordnete die Lage der Geschädigten und erhält 

Unterstützung 

 

Helmstedt. Nachdem die vielen Überflutungen im Landkreis Helmstedt 

zurückgegangen sind, spricht die Helmstedter Landtagsabgeordnete 

Veronika Bode (CDU) den Helferinnen und Helfern ihren persönlichen 

und aufrichtigen Dank aus. „Das Ausmaß der Hilfsbereitschaft von 

Nachbarn und freiwilligen Einsatzkräften war wirklich groß im Landkreis 

Helmstedt. Dafür und für den Einsatz über die Feiertage gilt ein 

besonders großer Dank. Mit dieser Hilfe konnte weiterer Schaden 

abgewendet werde“, hält Veronika Bode fest.  

 

Jetzt geht es darum, dass die Anlieger der Schunter auch die 

angekündigte Hochwasserhilfe vom Land Niedersachsen beziehen 

können. Bislang sind die Förderbestimmungen der Landesregierung 

unklar formuliert, so dass die Verunsicherung örtlicher Antragsteller 

groß ist. Nicht zuletzt wurden 2017 alle sechs Anträge aus dem 

Landkreis Helmstedt abgelehnt.  

 

Als Abgeordnete hat Veronika Bode daher die Gelegenheit am 

Montagnachmittag genutzt und in der öffentlichen Sitzung des 

Umweltausschusses des Niedersächsischen Landtages beim 

zuständigen Minister Christian Meyer für eine eindeutige Klarstellung 

zugunsten der betroffenen Flutopfer geworben. „Die Anlieger der 

Schunter und der Zuflüsse in den Dörfern dürfen beim notwendigen 

Ersatz von Hausrat nicht alleine gelassen werden. Das habe ich dem 

Umweltminister eindringlich vorgetragen und dabei Unterstützung von 

allen Fraktionen registriert. Es soll nun eine Überarbeitung der 

Richtlinie zur Hochwasserhilfe noch in dieser Woche geben“, berichtet 

Bode.  

 

„An dieser Stelle danke ich auch den Bürgermeistern der Gemeinde 

Lehre, Andreas Busch, und der Samtgemeinde Nord-Elm, Andreas 

Kühne, die mich auf die besonderen Lagen in Wendhausen und 

Süpplingen aufmerksam gemacht haben. Und sie haben angekündigt, 
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dass in beiden Verwaltungen Mitarbeiter bereitstehen, die den 

Anwohnern bei der Antragstellung in besonderer Weise behilflich sein 

werden. Auch dem Ersten Kreisrat Torsten Wendt und seiner Abteilung 

Brand und Katastrophenschutz der Kreisverwaltung Helmstedt gilt ein 

besonderer Dank für den geleisteten Einsatz für die Bevölkerung“, so 

die Landtagsabgeordnete abschließend. 


